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See the notice on TED website

731972-2026 - Licitación
Alemania – Vehículos de extinción de incendios – Vergabe Rüstwagen
OJ S 205/2026 22/10/2026
Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal
Suministros

1. Comprador

1.1.  Comprador
Denominación oficial: Stadt Ansbach
Correo electrónico: martin.zippel@ansbach.de
Naturaleza jurídica del comprador: Autoridad local
Actividad del poder adjudicador: Servicios públicos generales

2. Procedimiento

2.1.  Procedimiento
Título: Vergabe Rüstwagen
Descripción: Lieferung eines neuen Rüstwagens nach DIN 1455-3-2025-11; Los 1: 
Fahrgestell; Los 2: Feuerwehrtechnischer Aufbau.
Identificador del procedimiento: d45c5741-e773-4da3-85e3-dfe2305fce17
Identificador interno: 261021_HS
Tipo de procedimiento: Abierto
El procedimiento está acelerado: no
Principales características del procedimiento: 1) Dieses Vergabeverfahren wird nach dem 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) und der Verordnung über die Vergabe 
öffentlicher Aufträge (Vergabeverordnung - VgV) durchgeführt. Hieraus ergeben sich - neben 
dem Anschreiben/Bewerbungsbedingungen - auch die maßgeblichen 
Bewerbungsbedingungen, die durch die Bestimmungen dieses Formulars "Eignungskriterien 
und Ausschlussgründe" (kurz: Formular) ergänzt werden. 2) Es besteht ein Zuschlagsverbot, 
soweit Personen oder Unternehmen, die nach Art. 5k Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Russland 
zuzuordnen sind, unmittelbar als Bewerber oder Bieter auftreten oder als Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises an dem hier 
zu vergebenden Auftrag beteiligt sind und mehr als 10% des Auftragswertes auf das 
betroffene Unternehmen entfallen (vgl. auch Ziffer 6.7 der "Vertragsunterlagen"). Ob ein 
Zuschlagverbot nach Art. 5k Verordnung (EU) Nr. 833/2014 besteht, ist auch in den Fällen 
vom Auftraggeber zu prüfen, wenn der Sitz des Unternehmens zwar außerhalb der 
Russischen Föderation liegt, dessen Geschäftsführer aber die russische Staatsangehörigkeit 
(vgl. dazu Abschnitt I.7 des Formulars) besitzt.

2.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Suministros
Clasificación principal (cpv): 34144210 Vehículos de extinción de incendios

2.1.2.  Lugar de ejecución
Dirección postal: Eyber Straße 18  
Localidad: Ansbach
Código postal: 91522
Subdivisión del país (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)

https://ted.europa.eu/es/notice/-/detail/731972-2026
mailto:martin.zippel@ansbach.de
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País: Alemania

2.1.4.  Información general
Información complementaria: #Bekanntmachungs-ID: CXP4D5GMWTA# 1) Die unter 
Abschnitt III und IV des Formulars aufgeführten Teilnahmebedingungen sind als zwingende 
und fakultative Ausschlusskriterien formuliert und konkretisieren die in der 
Auftragsbekanntmachung unter Ziffer 2.1.6 genannten Ausschlussgründe. Die im Abschnitt V 
des Formulars aufgeführten Eignungskriterien konkretisieren die in der 
Auftragsbekanntmachung unter Ziffer 5.1.9 genannten Eignungskriterien, und werden 
bewertet, soweit die in Abschnitt V des Formulars genannten Mindestanforderungen erfüllt 
sind und damit kein Ausschluss erfolgt. Die zwingenden Ausschlussgründe gemäß Abschnitt 
III des Formulars werden dahingehend beurteilt, ob die geforderte Eigenerklärung vorliegt, 
vollständig und fehlerfrei abgegeben wird (JA) oder nicht (NEIN). Bei einem NEIN erfolgt 
zwingend der Ausschluss, bei einem JA erfolgt kein Ausschluss. Die fakultativen 
Ausschlussgründe gemäß Abschnitt IV des Formulars werden dahingehend beurteilt, ob die 
geforderte Eigenerklärung vorliegt, vollständig und fehlerfrei abge-geben wird (JA) oder nicht 
(NEIN). Bei einem NEIN kann der Ausschluss erfolgen, bei einem JA erfolgt kein Ausschluss. 
Das Eignungskriterium gemäß Abschnitt V Ziffer 1 des Formulars wird gemäß dem dort 
ersichtlichen Bewertungssystem beurteilt. Wenn die Mindestreferenz 1 erbracht ist, gilt der 
Bieter insoweit als geeignet; andernfalls erfolgt der Ausschluss. Die Referenzen 2 bis 5 
können, müssen aber nicht von dem Bieter erbracht werden. Das Eignungskriterium gemäß 
Abschnitt V Ziffer 2 des Formulars wird gemäß dem dort ersichtlichen Bewertungssystem 
beurteilt. Wenn die Mindestanforderung erfüllt ist, gilt der Bieter insoweit als geeignet; 
andernfalls erfolgt der Ausschluss. 2) Sämtliche im Formular geforderten Eigenerklärungen 
müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der 
Angebote beim Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahms-weise auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt 
werden. Erklärt das Unternehmen im Formular, für eine oder mehrere der unter Abschnitt III 
und/oder V des Formulars geforderten Eigenerklärungen, diese nicht abgeben zu können, so 
erfolgt der Ausschluss des Bieters. Eine gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum 
Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber 
kann bei Übermittlung einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter jederzeit 
während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV 
und V des Formulars geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist. 3) Eine Bietergemeinschaft muss mit ihrem 
Angebot eine alle Mitglieder umfassende Erklärung zur Bietergemeinschaft vorlegen (vgl. 
hierzu Abschnitt II Ziffer 1 des Formulars). Die Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und 
IV des Formulars sind für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen. Für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und entsprechend 
zu bearbeiten; der Name des Mitglieds der Bietergemeinschaft ist jeweils auf dem Deckblatt
/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken; der Name des Erklärenden für das 
Mitglied einer Bietergemeinschaft ist auf Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu vermerken. 
4) Beabsichtigt der Bieter, sich bei der Erfüllung des Auftrages der Fähigkeiten anderer, 
rechtlich selbständiger Unternehmen zu bedienen ("Unterauftragnehmer"), muss er die Teile 
des Auftrages, die im Wege der Unterauftragsvergabe vergeben werden sollen, unter 
Abschnitt II Ziffer 2 des Formulars bezeichnen. Zum Nachweis, dass ihm die erforderlichen 
Fähigkeiten (Mittel, Kapazitäten) der anderen Un-ternehmen zur Verfügung stehen, hat der 
Bieter auf gesondertes Verlangen diese Unternehmen zu benennen (vgl. Abschnitt II Ziffer 1 
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und Ziffer 4 des Formulars) und auf gesondertes Verlangen entsprechende 
Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 des Formulars) 
vorzulegen. Die Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars sind auf 
gesondertes Verlangen auch für die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu erbringen. Für 
jeden vorgesehenen Unterauftragnehmer ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und 
entsprechend zu bearbeiten; der Name des vorgesehenen Unterauftragnehmers ist jeweils auf 
dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken; der Name des 
Erklärenden für den Unterauftragnehmer ist auf Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu 
vermerken. Bei Vorliegen zwingender Ausschlussgründe verlangt der Auftraggeber die 
Ersetzung des Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen fakultativer Ausschlussgründe kann der 
Auftraggeber verlangen, dass dieser Unterauftragnehmer ersetzt wird. Der Auftraggeber kann 
dem Bieter dafür eine Frist setzen. 5) Der Bieter kann im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit (vgl. 
Abschnitt V des Formulars) die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen 
("Eignungsleihe"), wenn er nachweist, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel 
tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er beispielsweise mit dem Angebot eine 
entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 
des Formulars). Der Bieter benennt diese Unternehmen unter Abschnitt II Ziffer 3 sowie Ziffer 
4 des Formulars und bezeichnet unter Abschnitt II Ziffer 3 des Formulars das jeweilige 
Eignungskriterium (vgl. Abschnitt V des Formulars). Die Unternehmen, deren Kapazitäten der 
Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien nach Abschnitt V des Formulars in 
Anspruch nehmen will, haben die Eigenerklärungen zu diesen Eignungskriterien nach 
Abschnitt V des Formulars sowie alle Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des 
Formulars vorzulegen. Für jedes eignungsverleihende Unter-nehmen ist das Formular 
insoweit zu vervielfältigen und entsprechend zu bearbeiten; der Name des 
eignungsverleihenden Unternehmens ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten 
Formulars zu vermerken; der Name des Erklärenden für das eignungsverleihende 
Unternehmen ist auf Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu vermerken. Der Bieter kann 
jedoch im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die 
einschlägige berufliche Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen (z.B. Referenzen 
gemäß Abschnitt V Ziffer 1 des Formulars) nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die 
Leistung auch als Unterauftragnehmer erbringen. Der Auftraggeber verlangt bei Vorliegen 
zwingender Ausschlussgründe die Ersetzung des eignungsverleihenden Unternehmens; bei 
Vorliegen fakultativer Ausschlussgründe kann der Auftraggeber verlangen, dass dieses 
eignungsverleihende Unternehmen ersetzt wird. Der Auftraggeber kann dem Bieter dafür eine 
Frist setzen. 6) Der Auftraggeber schließt einen Bieter, bei dem ein Ausschlussgrund nach 
Abschnitt III oder IV des Formulars vorliegt, nicht von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren aus, wenn der Bieter dem Auftraggeber oder nach § 8 
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) dem Bundeskartellamt nachgewiesen hat 
("Selbstreinigung"), dass er für jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten 
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die 
Tatsachen und Umstände, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch 
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den 
Ermittlungsbehörden und dem Auftraggeber umfassend geklärt hat, und konkrete technische, 
organisatorische und personelle Maßnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere 
Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.
Base jurídica: 
Directiva 2014/24/UE
vgv -
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2.1.5.  Condiciones de la contratación pública
Condiciones de presentación: 
Número máximo de lotes a los que un licitador puede presentar ofertas: 2
Condiciones del contrato: 
Número máximo de lotes por los que se pueden adjudicar contratos a un solo licitador: 2

2.1.6.  Motivos de exclusión
Fuentes de los motivos de exclusión: Anuncio
Incumplimiento de obligaciones basadas en motivos de exclusión puramente nacionales: 
Zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Participación en una organización delictiva: Zwingender Ausschlussgrund.
Delitos de terrorismo o delitos ligados a las actividades terroristas: Zwingender 
Ausschlussgrund.
Blanqueo de capitales o financiación del terrorismo: Zwingender Ausschlussgrund.
Fraude: Zwingender Ausschlussgrund.
Corrupción: Zwingender Ausschlussgrund.
Trabajo infantil y otras formas de trata de seres humanos: Zwingender Ausschlussgrund.
Incumplimiento de la obligación de pago de impuestos: Zwingender Ausschlussgrund.
Incumplimiento de la obligación de pago de cotizaciones a la seguridad social: Zwingender 
Ausschlussgrund.
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho medioambiental: Fakultativer 
Ausschlussgrund.
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho social: Fakultativer Ausschlussgrund.
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho laboral: Fakultativer Ausschlussgrund.
Insolvencia: Fakultativer Ausschlussgrund.
Activos que están siendo administrados por un liquidador: Fakultativer Ausschlussgrund.
Las actividades empresariales han sido suspendidas: Fakultativer Ausschlussgrund.
Situación análoga a la quiebra con arreglo al Derecho nacional: Fakultativer Ausschlussgrund.
Falta profesional grave: Fakultativer Ausschlussgrund.
Acuerdos con otros operadores económicos destinados a falsear la competencia: Fakultativer 
Ausschlussgrund.
Conflicto de intereses debido a su participación en el procedimiento de contratación: 
Fakultativer Ausschlussgrund.
Participación, directa o indirecta, en la preparación del presente procedimiento de contratación
: Fakultativer Ausschlussgrund.
Rescisión anticipada, imposición de daños y perjuicios u otras sanciones comparables: 
Fakultativer Ausschlussgrund.
Declaración falsa, ocultación de información, incapacidad de presentar los documentos 
exigidos u obtención de información confidencial del presente procedimiento: Fakultativer 
Ausschlussgrund.

5. Lote

5.1.  Lote: LOT-0001
Título: Los 1: Fahrgestell
Descripción: Los 1: Fahrgestell.
Identificador interno: Los 1: Fahrgestell

5.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Suministros
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Clasificación principal (cpv): 34144210 Vehículos de extinción de incendios

5.1.2.  Lugar de ejecución
Dirección postal: Eyber Straße 18  
Localidad: Ansbach
Código postal: 91522
Subdivisión del país (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
País: Alemania

5.1.3.  Duración estimada
Duración: otra información: Desconocido

5.1.6.  Información general
Participación reservada: 
La participación no está reservada.
Proyecto de contratación pública no financiado con fondos de la UE
La contratación pública está cubierta por el Acuerdo sobre Contratación Pública (ACP): sí
Esta contratación también es adecuada para las pequeñas y medianas empresas (pymes): sí
Información complementaria: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Contratación estratégica
Objetivo de la contratación estratégica: Ninguna contratación estratégica

5.1.9.  Criterios de selección
Fuentes de los criterios de selección: Anuncio
Criterio: Referencias sobre entregas específicas
Descripción del criterio de selección: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen (eine 
Mindestreferenz) über früher ausgeführte Lieferaufträge, untergliedert nach a) Name des 
Auftraggebers, b) Leistungsjahr, c) Leistung, und d) Leistungserbringer. Die Mindestreferenz 
(Referenz 1) ist erbracht, wenn die genannten Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls 
erfolgt der Ausschluss. D.h. die Mindestreferenz (Referenz 1) muss a) mindestens den Namen 
des Auftraggebers nachweisen, b) mindestens das Jahr 2026 oder 2025 oder 2024 oder 2023 
oder 2022 nachweisen, c) mindestens die Leistung "Lieferung von mindestens einem 
rüstwagenaufbaugeeigneten Frontlenkerfahrgestell mit einer zulässigen Gesamtmasse von 
maximal 16.000 kg und mindestens einer Motorleistung von 230 kW" nachweisen, und d) 
mindestens auf den Bieter, die Bietergemeinschaft oder anderen Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsverleiher, bezogen sein. Die Referenzen 2 bis 5 können, 
müssen aber nicht von dem Bieter erbracht we-den.

Criterio: Seguro de indemnización por riesgos profesionales
Descripción del criterio de selección: Eigenerklärung darüber, dass mindestens eine Betriebs-
Haftpflichtversicherung besteht oder mindestens im Auftragsfall zeitnah abgeschlossen wird.

5.1.11.  Pliegos de contratación
Lenguas en las que los pliegos de contratación están disponibles oficialmente: alemán
Dirección de los pliegos de contratación: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA
/documents
Canal de comunicación ad hoc: 
Dirección web: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA

5.1.12.  Condiciones de la contratación pública
Condiciones de presentación: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA
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Presentación electrónica: Obligatoria
Dirección para la presentación: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA
Lenguas en las que pueden presentarse las ofertas o solicitudes de participación: alemán
Catálogo electrónico: No autorizada
Variantes: No autorizada
Los licitadores pueden presentar más de una oferta: No autorizada
Plazo de recepción de ofertas: 25/11/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Hora de Europa Central, 
hora de verano de Europa Occidental
Duración durante la cual la oferta debe permanecer válida: 120 Días
Información que puede completarse finalizado el plazo de presentación: 
A discreción del comprador, podrán presentarse posteriormente algunos de los documentos 
relacionados con el licitador que falten.
Información complementaria: Der vorstehende Textpassus "Nach Ermessen des Käufers 
können einige fehlende Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden" ist 
systemseitig vorgegeben und wie folgt zu verstehen: 1) Sämtliche im Formular geforderten 
Eigenerklärungen müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den 
Eingang der Angebote beim Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt 
werden. Erklärt das Unternehmen im Formular, für eine oder mehrere der unter Abschnitt III 
und/oder V des Formulars geforderten Eigenerklärungen, diese nicht abgeben zu können, so 
erfolgt der Ausschluss des Bieters. Eine gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum 
Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber 
kann bei Übermittlung einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter jederzeit 
während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV 
und V des Formulars geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist. 2) Der Auftraggeber kann den Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende 
Unterlagen zu übermitteln oder unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen zu ergänzen, zu 
erläutern, zu vervollständigen oder zu korrigieren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die Unterlagen sind 
vom Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber innerhalb einer von diesem 
festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Condiciones del contrato: 
La ejecución del contrato debe realizarse en el marco de programas de empleo protegido: No
Condiciones relativas a la ejecución del contrato: Vgl. Vergabeunterlagen, dort insbesondere 
Vertragsunterlagen.
Facturación electrónica: Permitida
Se utilizarán pedidos electrónicos: no
Se utilizará el pago electrónico: no

5.1.15.  Técnicas
Acuerdo marco: 
Ningún acuerdo marco
Información sobre el sistema dinámico de adquisición: 
Ningún sistema dinámico de adquisición

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA
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5.1.16.
 
Información adicional, mediación y recurso
Organización encargada de los procedimientos de recurso: Vergabekammer Nordbayern
Información sobre los plazos de revisión: 1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein 
Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung in der 
Bundesrepublik Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in der Bundesrepublik 
Deutschland zu benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
nennen. 2) Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB). 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB).Teilt die Vergabestelle mit, dass einer 
Rüge nicht abgeholfen wird, kann ein Nachprüfungsantrag bei der unten angegebenen 
Vergabekammer nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Nach § 160 Abs. 3 Nr. 5 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag ferner unzulässig, wenn ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- 
oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB vorliegt.
Organización que proporciona información adicional sobre el procedimiento de contratación: 
Stadt Ansbach
Organización que recibe solicitudes de participación: Stadt Ansbach

5.1.  Lote: LOT-0002
Título: Los 2: Feuerwehrtechnischer Aufbau
Descripción: Los 2: Feuerwehrtechnischer Aufbau.
Identificador interno: Los 2: Feuerwehrtechnischer Aufbau

5.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Suministros
Clasificación principal (cpv): 34144210 Vehículos de extinción de incendios

5.1.2.  Lugar de ejecución
Dirección postal: Eyber Straße 18  
Localidad: Ansbach
Código postal: 91522
Subdivisión del país (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
País: Alemania

5.1.3.  Duración estimada
Duración: otra información: Desconocido

5.1.6.  Información general
Participación reservada: 



731972-2026 Page 8/11

La participación no está reservada.
Proyecto de contratación pública no financiado con fondos de la UE
La contratación pública está cubierta por el Acuerdo sobre Contratación Pública (ACP): sí
Esta contratación también es adecuada para las pequeñas y medianas empresas (pymes): sí
Información complementaria: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Contratación estratégica
Objetivo de la contratación estratégica: Ninguna contratación estratégica

5.1.9.  Criterios de selección
Fuentes de los criterios de selección: Anuncio
Criterio: Referencias sobre entregas específicas
Descripción del criterio de selección: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen (eine 
Mindestreferenz) über früher ausgeführte Lieferaufträge, untergliedert nach a) Name des 
Auftraggebers, b) Leistungsjahr, c) Leistung, und d) Leistungserbringer. Die Mindestreferenz 
(Referenz 1) ist erbracht, wenn die genannten Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls 
erfolgt der Ausschluss. D.h. die Mindestreferenz (Referenz 1) muss a) mindestens den Namen 
des Auftraggebers nachweisen, b) mindestens das Jahr 2026 oder 2025 oder 2024 oder 2023 
oder 2022 nachweisen, c) mindestens die Leistung "Lieferung von mindestens einem 
Feuerwehraufbau für einen Rüstwagen (Geräteraum, Gerätelagerung und Halterungen) mit 
hydraulischer Zugeinrichtung" nachweisen, und d) mindestens auf den Bieter, die 
Bietergemeinschaft oder anderen Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, 
Eignungsverleiher, bezogen sein. Die Referenzen 2 bis 5 können, müssen aber nicht von dem 
Bieter erbracht werden.

Criterio: Seguro de indemnización por riesgos profesionales
Descripción del criterio de selección: Eigenerklärung darüber, dass mindestens eine Betriebs-
Haftpflichtversicherung besteht oder mindestens im Auftragsfall zeitnah abgeschlossen wird.

5.1.11.  Pliegos de contratación
Lenguas en las que los pliegos de contratación están disponibles oficialmente: alemán
Dirección de los pliegos de contratación: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA
/documents
Canal de comunicación ad hoc: 
Dirección web: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA

5.1.12.  Condiciones de la contratación pública
Condiciones de presentación: 
Presentación electrónica: Obligatoria
Dirección para la presentación: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA
Lenguas en las que pueden presentarse las ofertas o solicitudes de participación: alemán
Catálogo electrónico: No autorizada
Variantes: No autorizada
Los licitadores pueden presentar más de una oferta: No autorizada
Plazo de recepción de ofertas: 25/11/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Hora de Europa Central, 
hora de verano de Europa Occidental
Duración durante la cual la oferta debe permanecer válida: 120 Días
Información que puede completarse finalizado el plazo de presentación: 
A discreción del comprador, podrán presentarse posteriormente algunos de los documentos 
relacionados con el licitador que falten.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMWTA
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Información complementaria: Der vorstehende Textpassus "Nach Ermessen des Käufers 
können einige fehlende Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden" ist 
systemseitig vorgegeben und wie folgt zu verstehen: 1) Sämtliche im Formular geforderten 
Eigenerklärungen müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den 
Eingang der Angebote beim Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt 
werden. Erklärt das Unternehmen im Formular, für eine oder mehrere der unter Abschnitt III 
und/oder V des Formulars geforderten Eigenerklärungen, diese nicht abgeben zu können, so 
erfolgt der Ausschluss des Bieters. Eine gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum 
Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber 
kann bei Übermittlung einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter jederzeit 
während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV 
und V des Formulars geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist. 2) Der Auftraggeber kann den Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende 
Unterlagen zu übermitteln oder unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen zu ergänzen, zu 
erläutern, zu vervollständigen oder zu korrigieren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die Unterlagen sind 
vom Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber innerhalb einer von diesem 
festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Condiciones del contrato: 
La ejecución del contrato debe realizarse en el marco de programas de empleo protegido: No
Condiciones relativas a la ejecución del contrato: Vgl. Vergabeunterlagen, dort insbesondere 
Vertragsunterlagen.
Facturación electrónica: Permitida
Se utilizarán pedidos electrónicos: no
Se utilizará el pago electrónico: no

5.1.15.  Técnicas
Acuerdo marco: 
Ningún acuerdo marco
Información sobre el sistema dinámico de adquisición: 
Ningún sistema dinámico de adquisición

5.1.16.  Información adicional, mediación y recurso
Organización encargada de los procedimientos de recurso: Vergabekammer Nordbayern
Información sobre los plazos de revisión: 1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein 
Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung in der 
Bundesrepublik Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in der Bundesrepublik 
Deutschland zu benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
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nennen. 2) Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB). 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB).Teilt die Vergabestelle mit, dass einer 
Rüge nicht abgeholfen wird, kann ein Nachprüfungsantrag bei der unten angegebenen 
Vergabekammer nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Nach § 160 Abs. 3 Nr. 5 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag ferner unzulässig, wenn ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- 
oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB vorliegt.
Organización que proporciona información adicional sobre el procedimiento de contratación: 
Stadt Ansbach
Organización que recibe solicitudes de participación: Stadt Ansbach

8. Organizaciones

8.1.  ORG-0001
Denominación oficial: Stadt Ansbach
Número de registro: 0981 51-0
Localidad: Ansbach
Código postal: 91522
Subdivisión del país (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
País: Alemania
Punto de contacto: Stadt Ansbach - Freiwillige Feuerwehr Ansbach
Correo electrónico: martin.zippel@ansbach.de
Teléfono: +49 981 97 15 140
Funciones de esta organización: 
Comprador
Organización que proporciona información adicional sobre el procedimiento de contratación
Organización que recibe solicitudes de participación

8.1.  ORG-0002
Denominación oficial: Vergabekammer Nordbayern
Número de registro: 09-0358002-61
Dirección postal: Promenade 27
Localidad: Ansbach
Código postal: 91522
Subdivisión del país (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
País: Alemania
Correo electrónico: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Teléfono: +49 981 53-1277
Fax: +49 981 53-1837
Funciones de esta organización: 
Organización encargada de los procedimientos de recurso

mailto:martin.zippel@ansbach.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
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8.1.  ORG-0003
Denominación oficial: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Número de registro: 0204:994-DOEVD-83
Localidad: Bonn
Código postal: 53119
Subdivisión del país (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
País: Alemania
Correo electrónico: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teléfono: +49228996100
Funciones de esta organización: 
TED eSender

Información del anuncio

Identificador/versión del anuncio: 71bce2ed-b239-4945-bbbb-810847ff0f8e  -  01
Tipo de formulario: Licitación
Tipo de anuncio: Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal
Subtipo de anuncio: 16
Fecha de envío del anuncio: 21/10/2026 11:52:42 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, hora 
de verano de Europa Central
Lenguas en las que este anuncio está disponible oficialmente: alemán
Número de publicación del anuncio: 731972-2026
Número de la edición del DO S: 205/2026
Fecha de publicación: 22/10/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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